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Zehn Jahre “Klimaküche” von Green City e.V. – Eine Bilanz zum 
Projektjubiläum 
 
Was hat unsere Ernährung mit dem Klima zu tun? Diese Frage beantworten Expert*in-
nen von Green City e.V. seit nunmehr zehn Jahren im Projekt „Klimaküche“. Sie in-
formieren Schüler*innen der vierten Jahrgangsstufe bis zur Oberstufe an mehreren 
Projekttagen über die Vorteile eines regionalen und saisonalen Einkaufs und geben 
Denkanstöße zu Fleischkonsum, Lebensmittelverschwendung und Bioprodukten. 
Denn der bewusste Umgang mit Lebensmitteln und deren Herkunft ist nicht nur gut 
für die eigene Gesundheit, er ist auch ein großer Hebel für mehr Klimaschutz: 30 Pro-
zent unserer Treibhausemmissionen entstammen dem Sektor Ernährung. 

 
Wie alles zusammenhängt und welchen Einfluss das eigene Konsumverhalten hat, haben in-
zwischen mehr als 4.000 Kinder und Jugendliche aus 174 Klassen in der „Klimaküche“ gelernt. 
Erstmals im Januar 2013, als Schüler*innen der Emile-Montessori-Schule in Neubiberg ge-
meinsam mit der lokalen Umweltorganisation ein Konzept erarbeiteten, um einen gesunden 
Pausenverkauf zu etablieren. Seitdem hat sich viel getan, „in den Köpfen der Kinder und Ju-
gendlichen“, wie Lehrkräfte berichten. Aber auch im außen: Klimabedingte Naturkatastrophen 
sind für Schüler*innen heute nahezu alltäglich geworden. „Ich erzähle daher viel mehr als noch 
vor ein paar Jahren, was alles möglich ist, wie stark wir gemeinsam sind und wie wir zu einer 
sozial-ökologischen Transformation beitragen können“, sagt Katharina Lindemann, die das 
Projekt verantwortet. Überhaupt könne sie inzwischen thematisch mehr in die Tiefe gehen, da 
Teilnehmer*innen „mehr Vorwissen mitbringen als vor zehn Jahren“. 
 
Umfangreiche Arbeitsmaterialien zum Thema “Nachhaltige Ernährung und 
Klimaschutz” stehen zur Verfügung 
 
Derzeit aktualisiert das Projektteam die Rezept- und Arbeitshefte. Im Lauf eines Jahrzehnts 
sind umfangreiche Arbeitsmaterialien zum Thema „Nachhaltige Ernährung und Klimaschutz“ 
entstanden, die in Bildungseinrichtungen, Jugendzentren und ähnlichen Institutionen zum Ein-
satz kommen können. Mehr als 120 Multiplikator*innen, überwiegend Lehrkräfte, haben sich 
in den vergangenen Jahren in Sachen „Klimaküche“ schulen lassen. Sie haben mögliche Me-
thoden erlernt, mit denen sich Gruppen für eine klimagerechte Ernährung sensibilisieren las-
sen, und auch geeignete Rezepte zubereitet. Geht es nach den Vorstellungen der Projektver-
antwortlichen, sollen in den kommenden Jahren noch mehr Erzieher*innen und außerschu-
lisch arbeitende Pädagoginnen und Pädagogen erreicht werden. 
 



 

Denn „in der Klimaküche kommen Stärken zum Vorschein, die in einem wissensvermittelnden 
Schulalltag zu kurz kommen: Wenn Schüler*innen den Einkauf oder den Ablauf in der 
Kochgruppe organisieren und im geschäftigen Treiben den Überblick behalten, ihren 
Mitschüler*innen zeigen, wie sich das Kerngehäuse aus dem Apfel entfernen lässt oder wenn 
sie ganz zum Schluss einen Brotaufstrich nachwürzen, der dann auf einmal der ganzen 
Kochgruppe schmeckt – das sind Momente, die in Erinnerung bleiben.“ 
 
Weiterführende Links  

 Das Projekt Klimaküche wird vom Referat für Klima- und Umweltschutz und der Hei-
dehof Stiftung gefördert. 

 Nähere Informationen dazu finden Interessierte unter: https://www.greencity.de/pro-
jekt/klimakueche/  

 Wer darüber hinaus Interesse am Thema hat, findet im Downloadbereich der Pro-
jektseite Rezepte, Saisonbriefe und Informationen. Etwa 300 Interessierte nutzen 
dieses Angebot jährlich 
 

 Interessierten Medienvertreter*innen steht Katharina Lindemann gerne auch für ein 
persönliches Interview oder eigene Fragen zu 10 Jahren Klimaküche unter katha-
rina.lindemann@greencity.de zur Verfügung.  
 

 Weitere Veranstaltungen werden auf der Green City e.V. Webseite und über den 
Newsletter veröffentlicht. Für die Anmeldung zum Newsletter, bitte hier klicken: 
https://www.greencity.de/newsletter/ 


